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Daniela Labarthe (42) aus Argentinien:  
„Die drupa und Düsseldorf sind magisch“ 
 

Ob aus Amerika, Asien, Australien oder Afrika - für die drupa ist ihnen kein 

Weg zu weit. Fast 75 Prozent aller Besucherinnen und Besucher der drupa 

reisen aus dem Ausland an, davon fast jeder Dritte von einem anderen 

Kontinent. Sie alle sind die „People of drupa“. So wie Daniela Labarthe aus 

Argentinien, die erstmals 2012 zur drupa kam. In unserer Serie „People of 

drupa“ stellen wir sie vor.      

 

Sie ist eine Frau mit viel positiver Energie: Daniela Labarthe ist seit 2020 

Geschäftsführerin der Gutenberg Stiftung in Buenos Aires. Die Stiftung ist 

seit 1907 ein technisches und berufliches Zentrum, das Ausbildung, 

Forschung und Dienstleistungen im Grafischen Sektor unterstützt. 2006 

reiste Daniela Labarthe erstmals zur drupa nach Düsseldorf. „Eine wertvolle 

Erfahrung“, umschreibt sie diesen Besuch. Für sie ist die drupa die „Welt der 

grafischen Industrie“ und eine wichtige und lang erwartete Messe, die sie 

nicht missen möchte. Besonders wichtig ist ihr der Austausch mit Menschen 

aus der Branche. Sie ist beeindruckt von der Größe der Messe und der 

Teilnahme von Menschen aus allen Teilen der Welt. 

 

Als promovierte Soziologin, die unter anderem an der Universität von Buenos 

Aires gelehrt hat, liegen Daniela Labarthe besonders die Bildungsangebote 

der drupa am Herzen. „Es geht bei dieser Messe nicht nur um Maschinen, 

Komponenten und Technologie, sondern auch um Wissenstransfer.“ Die 

drupa engagiert sich in zahlreichen Bildungsinitiativen und hat Vorträge und 

Fachforen im Messeprogramm. So finden beispielsweise im drupa cube über 

50 Expertenvorträge und Diskussionen zur Zukunft der Druck- und 

Verpackungsindustrie statt. 

 



 
 

Wenn der Messetag vorbei ist, wartet die Stadt. „Düsseldorf ist magisch“, 

schwärmt Daniela Labarthe, die neben Spanisch, Englisch, Italienisch und 

Französisch auch Deutsch spricht. Entsprechend genießt sie auf ihrer drupa-

Reise lokale Traditionen, Speisen und Getränke in einer internationalen 

Gemeinschaft, die sie als „familiäre Atmosphäre gepaart mit einer 

weltoffenen Kultur“ beschreibt. Gutenberg, der deutsche Erfinder des 

Buchdrucks, habe es ihr ermöglicht, die Welt der Grafik mit der Welt der 

Bildung zu verbinden. In Deutschland und in Düsseldorf auf der drupa findet 

sie, was für ihre Stiftungsarbeit wichtig ist: Innovationen, Bildung und 

Visionen. 

 

Die drupa 2024 ist für Fachbesucherinnen und Fachbesucher von Dienstag, 

28. Mai bis Freitag, 7. Juni 2024, Mo.- Fr. von 10.00 bis 18.00 Uhr, Sa. + So. 

von 10 – 17 Uhr geöffnet. Die Tageskarte kostet 60 Euro, die 3-Tageskarte 

165 Euro und die 5-Tageskarte 255 Euro. Informationen zu Parktickets und 

Tickets für den öffentlichen Nahverkehr erhalten Sie ebenfalls im Ticketshop: 

www.drupa.de/1130. 

 

Weitere Informationen unter: www.drupa.de. Den drupa-blog finden Sie hier: 

www.drupa.de/de/Media_News/drupa_blog  
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